
Nachricht.
In der Sache von der Rech«'

nung von I. Krause u. Philip In dem
Wesco, Administratoren v.der iWaisen-Gc-
Hinterlassenschaft Dr. Peter s richt v.Lecha
Martin, letzthin von Ma« Caunty.
cnngie Taunschip.

Und jetzt, Mai den 4te», 1833, ernannte
die Conrt die Hrn. Jacob Dillinger, Peter
Neichard und Jacob Säger, als Auditoren,
nm obige Rechnung überziisetteln, und eine
Vcrtheiiuna unter die Creditoren des besag«
ten Verstorveneii zu machen. ?Und nnn, De-
cember 8,1838, ist diese Verordnung bis znm
nächsten Termin verlängert worden nnd dem
nächst festgesetzten Waisengericht ist Bericht
darüber zii erstatten.

Von den Urkunden,

H. W. Kneip, Schreiber.
Die obgemeldeten Auditoren werden sich

zu ol'igem Endzweck versammeln, Mittwochs
den 23sten Januar 1839, um 10 Uhr Vor-
mittags, am Hause von Samuel G u m-
p e rt, iu Mentaiin-wau» und wo sich alle
dabei interessirte Persvuen einfinden mögen.

December 24. nq?3m
N. B. Diejenigen, welche Anforderungen an

obige Hinterlassenschaft haben, belieben
solche an obigem Tage'einzubringe».

Schenff's-Vcrkäufe.
Kraft unterschiedlichen anS der Court von

Common Pleas von Lecha Caunty an mich
gerichteten Befehle von Venditiona ErponaS,

soll öffentlich zum Verkauf anSgeboten wer-
den, nämlich:

Am Samstage, den 26sten Tag Jannar,
nächstens, nm 10 Uhr Vormittags, an dem
Hanse vonD anielHausma n.Gastwirth
in Taunschip, Lecha Cannty, ein
gewisser Strich oder Stück Land, liegend in
ersagten Heidelberg Taunschip, stoßend an
Land vou George Rer, William Wehr, Dan-
iel Sensinger, Daniel Peter »nd andere, ent-
haltend 88 Acker, mehr oder weniger, mit
der Zugabe. Ans welchem sich befindet, ein
zweistöckigteS steinernes Wirthshaus, ein
einstöckigteS steinernes WohnbauS, ein gro-
ßes steinernes BrennhanS, eine große stei-
nerne Schweizerscheuer, so wie ein großer
Främ-Sched. Das Land ist wohl mit Was-
ser versehen, so wie mit Holz- und Wiesen-
land. ES befindet sich auch ein gnter Banm-
garten ans diesem Eigenthum, und ein nie-
fehlender Wasserstrohm ist durch Röhren vor
das Hans gebracht.

Eingezogen und in Erecution genommen
als das sonstige Eigenthum von William
Fenstermacher.

Deßgleichen Dienstags, den 29sten, nm
10 Uhr Vormittags, an dem Hanse von Io-
sna St ä h le r, in Nieder - Macnngie
Taunschip, ein gewisser Strich Land, liegend
in ersagteni Nieder-Macungie Taunschip, in
Lecha Caunty, stoßend an Ländereien von
DaiiielSchneider,Wm. Bans,Jaeob Diesen-
derser il. Jac. Schiller, enthaltend 38 Acker
mehr oder weniger, mit dcrZuqabe. SAcker da-
von ist Holzland. Hierauf ist errichtet, ein
einstöckigteS Blockhaus und ein großer Främ-
Stall. Dieses Eigenthum ist gut mit Was-
ser versehen und es befindet sich ebenfalls ein
guter Aepfel-Baumgartcii anfdem Platze.

Eingezogen und in Ereeutiou genommen
als das sonstige Eigenthum von Samuel
Becker.

Deßgleichen zu derselben Zeit und am
nämlichen Hause, ein gewisser strich Land,
liegend in Ober - Milford Tannschip,
Lecha Caunty, Stoßend an Landereie»
von Henry Miisselman, George Wetzel und
John Statler, enthaltend 3 Acker «nd 60 Ru-
then, mehr oder weniger, geklärtes Land ;

anf welchem ist errichtet ein einstöckigteS
Blockhaus und Blockstall.

Eingezogen und in Erecution genommen
als das sonstige Eigenthum von Adam
Heck m a n:

Und in Kraft eines Befehls von Levari
FanaS, an mich gerichtet, soll öffentlich zum
Berkauf anSgebote» werden, Mittwochs den
30sten Jannar, um 10 Uhr an dem Hause
von Samuel Gumbert Gastwirth in
Allentann, alle jene zwei gewisse Grnndlot-
ten, an der Südseite der Joh» Straße m Al-
lentau» liegend, stoßend östlich an Lotte N.
572 nnd Südlich an einer öffentlichen Alley,
westlich an die Ann-Straße nnd nördlich an
erjagter John Straße. Jede Lotte enthält in
Front an der John Straße 60 Fuß und in
Tiefe 230 Fuß, bezeichnet in der Plan erjag-
tem Stadt milden Nummern 586 und 600,
zusammen mit dem Erbschaftlichen nnd
allem Zugehörigen.

Soll verkauft werden als das letztherige
Eigenthum deS verstorbenen Friedrich
Manco n r t.

Jonathan D. Meeker, Scherlls.
Scheriffs-Amt, Allentaun.

Deember 26.1838. nq?4m

Wird verlangt,
Ein Knabe von IS bis 17 Jahren alt, zur

Erlernung des Schumacher Handwerks, auch
einige Gesellen, die ihr Handwerk gut verste-
hen. Man melde sich nahe am Courthaus,
in Allentaun, bei

" Jonathan Neichard.
Den 9. Jan, nq-3»i

Ein fremdes Muttcrschaaf.
Befindet sich scho» seit 3

Monaten ans dem Platze
Äbes Unterschriebenen, in

HWMÄMQber-Saucona Tannschip.
rchtmäfiige Eigner kan

wenn er sein Ei-
.genthnm beweiset und die Unkosten bezahlt,
sogleich abholen bei

Salomon Moni.
Januar, 9. 1839. »?3m

8 si-emde Schaafe,
Befinden sich schon seit 4

Monaten ans dem Platze
V deS Unterzeichneten, in O.

Sakona Tannschip. Der
" rechtmäßige Eigner kann

-1. wenn er sein
Qigeiirbuni beweiset und die Unkosten be-
Hahlt, sogleich abholen bei

Samuel Schneider, Wirth.
December 32. ?3m

N a ch r i ch t
In der Court vor» Common Pleas,

von Lecha Caunn).
Charles Danbert, 1 Anklage sürEbeschei»

gegen >d»ng, oder Auflösung
Lncetta Daubert, s von den Ehebande».

An Lueetta Daubert..
Ihr werdet hiermit Obacht neh«

uien, daß eine sonstige Vorladung
dem Gericht dieser Caunty an

HZWA' euch ergangen ist, nnter den 3ten
Tag December, dieses Jahrs, »nd

der abgestalte'te Bericht lautere dahin, daß ibr
nicht i» Lecha Caunt« zu finden wäret. Des-
balb bin Ich Jonathan D. Meeker,
Scheriff von ersagteni Cannty durch das Ge-
richt beordert, euch, Lucetta Daubert, Nach«!
richt zu geben, und zwar vier Wochen hinter
einander, in der deutschen nnd engliscl>en Zci
tiiligdieses Cauntis, daß ihr am ersten Tage
an nächster Conrt, (welches der vierte Tag
Februar 1839 ist) vor dieses Gericht iu der
Stadl Allentaun zu erscheinen, um euren
Ehemann, Charles Daubeet, auf
seine Beschwerden gegen euch zu antworten.
Ihr seid demznfolge auch benachrichtigt, daß
am achten Tag dieses Dczciiibcr-Monats die
Conrt George Rhoads, Esq. ernannte, um
Zeugnisse deshalb zu nebmeii, und daß der
18te Tag December als der längste Termin
anberaumt wurde, um Zeugnisse zu hören und
Unterricht zu empsaugcn, damit dieselben in
der Prothonotars-Amtsstube dieses Cauiities
verwahrt werden mögen.

Jonathan D. Meeker, Scheriff.
Allentaun, Lecha Cannty, ?

December 18, 1838. 5 nq?4m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator der Hinterlassenschaft der
verstorbenen Anna Margret hMn m-
baner, letzthin von Ober-Macnngie Tann-
schip, Lecha Cauuty, ernannt worden ist.?Alle
diejenigen daher, welche noch an besagter
Hinter'lassenschaft schuldig sind, werden anf«
gefordert, innerhalb 6 Wochen bei dem Un-
terschriebenen anzurufen und abzubezahlen.?
Und alle Diejenigen, die »och rechtmäßige
Anfordernngen haben, sind ebenfalls ersucht,
ihre Rechnungen innerhalb besagter Zeit ein-
zubringen.

Abraham Lobach, Administrator.
Januar 9. 1839. nq?6>n

Auditor's Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Co.

In der Sache der Rechnung von John
Kanl, Erecutor des verstorbenen John
K a ii l, letzthin von Macungie Tannschip.

Und jetzt December 3, 1838, auf Vor«
schlag ernannte die Court die Herren Sam-
uel Marr,Henry Laros ».JohnLichteiiwalter,
als Auditoren, nm obige Rechnung überzu-
setteln, dem Willen gemäß Vertheiluiig zu
machen, und dem nächst festgesetzten Waisen-
gericht Bericht darüber zu erstatten.

.v',,,. Von den Urkunden:

H. W. Kneip, Schreiber.
Die obengemeldeten Auditoren werden sich

zu obigem Endzweck versammeln, Dienstags
den 29sten Januar, 1839, uni 10 Uhr Mor-
gens, an Hause von George Gnth,
in Fogelsville,?wann iind wo sich alle dabei
interessirte Personen einfinden mögen, wenn
sie es für räch ten.

Jannar 9. nq?3m

N a ch r i ch t.
Wird hiermit gegeben, an die Erben, Cre-

ditoren nnd alle diejenigen, welche intereßirt
sind in den Vermögen nnd Hinterlassenschaf-
ten von folgenden, in Lecha Cannty verstorbe-
nen Personen, nämlich :

Die Rechnnng von Samuel Diebl, Ad-
ministrator von der Hinterlassenschaft der
Elisabeth Hiest, letzthin von Ober-Saucona
Tannschip.

Die Rechnung von Abraham Jacob und
George Kennel, Administrators von Micha,
Kennel, letzthin von Nord-Wheithall Tann-
schip.

Die Rechnung von Henry Hnnsicker, Ad-
ministrator von John Hunsickcr, letzthin von
Heidelberg Taunschip.

Die Rechnung von Philip Kleckncr, Ere-
cutor von Michael Eberhard, letzthin von
Hanover Taunschip.

Die Rechnung von John nnd Charles
Gnth, Erecntors des verstorbene» Peter
Gntb, leNtbin von Süd-Whe'thall Tannschip.

Die Rechnung von Christian Uackel nnd
Benjamin Kribel, Erecntors des verstorbe-
nen Andrew ?laekel, letzthin von Ober-Mil-
ford Tannschip.

Die Rechnung von Conrad Noyer, Admi-
nistrator des verstorbenen Jacob Moycr,
letzthin von Nord-Wheithall Taunschip.

Die zweite Rechnung ro» Jol n Scheirer,
Vormünder von den Personen und der Hin-
terlassenschaft von Lneinde Hcniünger's nn«
mündig'.n Kinder und Daniel H.nninger,
letzthin von S. Wheithall.

Die Rechnnng von Jakob Schneider, Ge-
orge Meyer »nd Stepben Grass, Vormünder
von den Personen »nd Nachlassenschafte» von
Josiah, Mary Ann, Renben, David, Eliza
»nd Alfred Hoffman, unmündige Kinder von
dem verstorbenen Joel Hoffman, letzthin von
Snd-Wheitball Taunschip, Lecha Cannty.

Daß die Erecutoreu und Administratoren
besagter Hinterlassenschafte», ibre Rechnun-
gen in derßßegistrators-Amtstnbe z» Allen-
taun, in und fnr Lecha Caunty, eingegelen
baben?welche Rechnungen dem Waisenge«
richt von besagtem Caunt» znr Bestätigung
vorgelegt werden, im Conrthonse in besagter
Stadt, Freita gs den Bten Februar näch-
stens, um 10 Übr Vormittags.

William Boas, Negistrirer.
Registrators-Airt, ?

Zlllentann, Jannar 9,1839.5 nq?bC

Ein fremder Schaasbo«?,
Befindet sich schon seit li Woche»

auf dem Platze des Unterzeichne-
ten, in Heidelberg Tannschip. Der

Eigner kann denselben
gegen Erlegung der Uukosten adb 'len bei

Godsried Petcr.
Heidelberg, Jannar V. *-3 m

Proclamation-
Sintemal der achtbare John Banks

Präsident - Richter in den verschiedenen Conr-
len von Common Pleas im dritten Gerichts«
bezirk, bestehend ans den Cannties Berks,
Northampton nnd Lecha, im Staat Pennsil-
vanien, in Kraft seines Amtes Präsident-
Richter der "erschicdcneil Courten von Oyer
nnd Terminer und allgemeiner Gefängnist-
Erleidignng in besagten Cannties; und
Job» F. R n h e, »nd JacobStein,
Esqnires, Richter der Courte» von Oyer u»d
Terminer »nd allgemeiner Gefängniß « Erle-
digung für die Richtung von Haupt- und an-
dern Verbrechen in gedachtem Lecha Cannty,
ihren Befehl an mich gestellt haben worin sie
eine Court von Oyer nnd Terminer nnd
Qnarter - Zession nnd Common Pleas an-
beraumen, welche gehalten werde» soll in der
Stadt Allentaun fnr das Cannty Lecha, anf
den ersten Montag im Monat Februar, wel-
ches der 4te des desagten Monats ist, und
welche eine Woche danern wird.
So wird hiermit Nachricht gegeben.

an alle Friedensrichter nnd Constabel inner-
balb dem besagten Cannty von Lecha, daß
sie dann nnd daselbst in eigener Person mir
ihren Rolls, Records, Inquisitionen, Eram-
inationen und allen andern Erinnerungen
sich einfinden, um die Sachen zu thun und

! zn verwalten, welche ihren Aemtern obliegen.
Desgleichen

werde» auch alle diejenige», welche gegen
Gefangene in dem Gefängniß des Caünties
Lecha als Kläger oder Zeugen aufzutreten
haben, benachrichtiget, daß sie sich alldortnnd
daselbst einzufinden haben, nm dieselbe» zn
proseqniren wie es ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt
Allentaun, diesen 9ten Jannar, im
Jahr unsers Herr» Ein Tausend Acht
Hundert und Neun und Dreißig.

Jonathan D. Meeker Scheriff.
GOTT erhalte die Republik!

Januar 9. nq? bC.

Verhör -List e.
Folgendes ist ei» Verzeichnis der Recht-

fälle, welche verhört werden sollen in der
Court von Common Pleas, in und für Lecha
Cannty, .anfangend am Montage den 4ten
Febrnär, 1839, nnd welche eine Woche dau-
ern wird.

1) Peter Schautz, für den Gebrauch von
James Deschler und John - Lichtenwalter,
gegen Tilghman Ziupp und John Schiffer-
stein.

2) Charles Lang, gegen E. W. Becker.
3) John Gangewer, gegen John Nnn«

nemacher.
4) Salomon Fogel, Erecntor von John

Fogel, welcher William Wilson überlebte,
gegen George Rboads und Grnndbewobner.

5) Jacob Stein und Elisabeth seine Fran
gegen John Ulrich.

6) George Breinig, gegen Ferdinand
Baumgartner.

7) Jacob Hertzel, gegen John St.sft n.
8) Jacob Detweilcr, gegen Charles F.

Dickenschied.
9) Jacob Ritter, gegen Charles H. Mar-

tin.
10) Philip Stre uß, gegen Charles Stain,

Thomas S. Richards und Thomas M.
Smith.

Christ. F. Beitel, Proth.
Januar, 9.1889. nq? bC.

Charles Kuappenberger,
Dreher

betreibt noch immer sein Geschäft an der
kleinen Lecha Brücke bei Allentann nnd ist
dankbar für bisher genossene Knndschaft.
Er hat anf Hand und macht anf Bestellung :

Bettpfosten, Bettsrollen, Tischfnsse,
Spinnräder, Naben zc.

Uno besorgt alle Arten Drcherarbcitcn
schnell, ans die beste Art nnd zn den billigsten
Preisen.

Er empfiehlt sich aufö Neue dem Zuspruch
des Publikums.

Januar 9. nq?3m

Nachricht.
Alle diejenigen welche noch an die Hinter-

lassenschaft des verstorbenen George
Klein, letzthin von Ober-Milford Tann-
schip, schuldig sind, werden hiermit benach-
richtigt, ihre'Schulden bis zum I lten Febru-
ar, än die Unterzeichneten abzubezahlen.
Gleichfalls werden Diejenigen welche noch

rechtmäßige Anfordernngen an besagte Hin- >
terlas,enschaft baben, bis zur obige» Zeit ibre
Rechnungen wobl bestätigt einzubringen, in-,
dem nach dieser Zeit keine Rechnnngen mehr
angenommen werden.

Jam ar 9. 1839. *?4 m i

Neue Waaren.
j Ei» prächtiges Assortmcnt von folgendenz Artickel» ist jo eben an dem Stohr des' Unte-

r' schricbenen zum Verkauf cr!'..lten worden:
10-4 Schwärzt Merino Shawls.
8-4 do do
7-4 do do
6-4 do do
S-t do do
4-4 do do
d-4 Seidene und wollene do
5-4 Schwere seidene do
4-4 Schwrrze italiänische .Halstücher.

Schwarze, blau-schwarze nnd andere Seide
für Dresses.

Do do seidener Velvet.
Vorzügliches schwarz seidenes Westenzeng.
Allerlei Handschub f«r Damen und Herr«,.

-4 Meiinoes sur Ueberröckc nnd Dresses, v.
iinterschirdlichcii Arten und Farbe;,.

6-4 Gros de Nap Meii'iees, do.
Ei» Assortiment von »uisgenäbten Kragen,

vvs. roher Sei'. e und Wolle.
Bobinet nnd Gavz Schleier.

Die obigen Artickel, nebst eine Verschieden-
beit von andern iiene» Gutern, sind zu billi-
ge» Preisen zu haben bei

John Wilson.
Allentait?!, Jan. 16. nq?3m

A ch tung:
Die Nord-Wheithallerßeifel- Compagnie

ist ersucht, sich zur Uebung zn versammeln,
Freitags, den 25sten Jannar, an dem Hanse
von Elias Sieger, in Nord-Wheit-
hall, nm l Uhr Nachmittags.

Anf Befebl von
Neichen Stranß, Capt.

Januar 16. uq?Sin

Zu verlehnen
oder zu verkaufen.

Das wohlbekannte Hans und Stohrstaud,
gelegen in der nördlichen Allenstraße, unter-

halb der Northamptou Bank, gegenwärtig be-
wohnt von Charles A. R u b e. Besitz
kann bis znm Iste» nächsten April gegeben
werden. Wegen dein Nähern erkundige
man sich bei C h a r l e s A. R u b e oder bei

Heinrich Ebner.
Allentaun Jannar 16. nq?Sm

Neue Lichter - Fabrik
in Allentaun.

Der Nttterzeichnetc benachrichtigt hiermit
die Einwohner dieser Stadt und Rachbar-
schaft, daß er sv eben eine Lich.e>--Fabrik in
der Allcnstraße, einige Thürc» unterhalb der
Northamptonßaiik, angefangen hat, woselbst
er stets alle Arte» geklärte nnd ungeklärte
gegossene Unschlitt-Lichter verfertiget und bei
der Bor und beim einzeln Pfund zum Ver-
kauf vorräthig hält.

Stohrhalter und andere, welche ihm Un-
schlitt übersenden, um Lichter daraus gem.'cht
zu habe», werde» auf die kürzeste Zeit und zu
den billigsten Preisen bedient. Er bofft durch
prompte Bedienung nnd Aufmerksamkeit ans
sein Geschäft einen angemessenen Antheil der
Kundschaft des Publikums zu erhalte».

Joseph Broqlie.
Allentau», Jan. 16. "?4m

Oeffentliche Vendu.
Samstags, den 2ten Tag Februar, 1Z39,

soll an demHause desUiiterschriebeue«, i»Nie-
der Macungie Taunschip, Lecha Cannty, ans
öffentlicher Vendn verkauft werden: Ein
zwei Gänlswagen, Pfluge, Eggen; Rind,
vieb, Schaase, Schweine, Grundbccren, und
sonst noch allerhand Banerii-Gerätbschaften,
zu weitläuftig zn melden. Gute Aufwartung
soll gegeben und die Bedingungen bekannt ge-
macht werden von

Joseph Stephan.
Jannar S. nq?3m

Ein Haus uttd Acker Land
zlt ver lehnen.

? , Ein gutes 2stöckigteS Wo'.nhaus,
»cdst 5 Acker Land, gelegen in Trer-

Macnngie Tannschip,
nebe» Hainse'SWirthsbaus,

ist für eiu Jahr zn verlehiie». Das Hans
wäre sehr schicklich für einen Handwerk r
ist nebst dem i» Fitten, Stande. Besitz kau.,
bis zu», nächste» erteil April gegeben wer-
de«: Man melde sich bei

John Albremt.
Trerlertann, Jan. 9. 1830. *?3 m

Ein Schullchrer.
Der im Stande ist in Deutsch und Eng-

lisch den Kindern Unterricht zn ertbeileii,
wird sogleich angenommen. Man melde sich
unverzüglich bei

George Ringer, ?
George Mindt, 5

S. Wheithall, Jannar 9. 1339. »?3n,

Stiefel- und Schuh -Stohr.
Zllln Schild des grosien E tiefels.

No. 4 Wilsoll 'S Gebäude i» der Hamil-
ton Straße Zlllentann.

Die Unterschriebe-
M U I »en benachrichtige»
N ! biöl .rige» Kuii«

de» des Herrn S a-
innel W a I, n e r,

». so wie dar' geehrte
Publikum nbeebaiipt

daß sie sei» ausgedehntes Assortement vo»
Stiesel und Schuhen gekauft habe» und an
dem alten Stande das Geschäft nni, auf ibre
Rechnung betreiben, woselbst sie zum verkaufanbieten, etwa

20S Paar Stiefel
von jeder Benenn, »lg und einer vorzüglichen
Qualität, liebst

500 Paar Gnmmi-Ueber-Schuhe»,
von einer vorzüglichen Qualität, welche zn
erniedrigte» Preist,, zu haben sind. Mch
baben sie ein vollständiges Assorte»-.icitt von
Manns. Weibo- und Kinde,schuben, nebst
wasserdichten Morrocce-Schichen fnr Fr«'
enzimmcr, welche mit eine.» vernebmc» V l!gefüttert sind, die sie ebenfalls ivoblfeil abse-
tzen werden.

Da sie jederzeit eine?l»?.'.! l erfahrene Ge- .
sesten unler ihrer Aufsicht beschäftigt l ilten,so lyuncn sie jede Art Kinidei: irbeir auf die >
uirzeite Anzeige und nack de» neuesten Me
de» auf das Beste verrichte».

Sie l,offen durch gute, pünktliche und biili-
ge Bedienung sich nicht mir der frübern
Kundschaft, sonder« mich der des pnbl'kuü.s
überhangt würdig z» machen.

Jeremias Schmidt.
Anthontt Siegfried.

Möttau» December S.
'

»q ?NM.

Nachricht.
lst hiermit gegeben, dag

Briese auf die Hinterlassen,Vl ,ifr des verstor-
benen Peter Seidel, lctztbin von Hei
delberg Taunschip, Leäia Caunty, dem Un-
terzeichneten v.noiüigt wertn, sind. Deß-wegen baben alle diejenigen, welche »och an
besagte Hiiiterlasseiischafr' Anforderungen ,»
niachen baden, ihre Rechnniige» unverzüglich
gehörig bestätigt, dem Uiiterzeichnetenbändigen?und solche die an di.ftlle
schuldig ~nd, werten segle,.» abbezablen, an

Jacob Peter, 'Adm'or.

Charles Colve,
Schneider in Haiiover Taunschip,

Dankt seine» Freunden und Knuden hier-mit fnr das ibm bisher geschenkte Zutrauen
in seinem Geschäfte u. bitter nm dieFortdauer >
ibrer Glinst, die er sich durch gute Arbeit und
Billigkeitzn erhalten bestreben wird.

Drei Schneider-Gesellen,
Die gute und fleißige Arbeiter sind, wer»

de» von ihm sogleich verlangt. Sie können
auf lauge Zeit Arbeit und guien Lohn erhal-
ten, wenn sie sich baldigst melden.

Der. 12. nq?4in

Wilt's alter Standplatz,
Sattlerei

Verfertigung die«
Fach ci'uschlagcnde^L/i.

ckel, als da sind:
Damen- und s)erren-Sättel, Koffer,
Pferde - Geschirre, Zanme, Kummete,
und alle andere Sorten von Sattler-Waa-
ren, werden von dem Unterschrieben an obi-
gen, Standplätze auf das billigste und Dan-
crhasteste und in der kürtzesten Zeit verfertigt.
Auch bält er jederzeit obige Artikel Vorrä-
tbig. Er bittet feine Freunde nnd das Pub-
likum überhaupt um ibre geneigte Kund-
schaft und wird sich bestreben, dieselbe in al-
len Stücken 5" verdienen.

Reparaturen, die iu seinem Geschäfte ein-
schlagen werden schnell und billig besorgt, von

Benjamin F. Jeiinings.
December 5. «q?3M.

Durch privat Verkauf.
Schätzbares Zlllentanner Cigemhnm.

Der »etc bietet hiermit folgendes
schätzbare Eigenthum zum Privat-Verkauf
au, nämlich:

Ein drei- stockigtes backsteiner-
MiM,nes Wohnhaus, nebst einer

Grund, gelegen in der Ham-
»iiltc» Striße, die nächste Thüre zn der
Druckerei des "Lecha PatriotS." Dasselbe

5 ist ganz ue», und sebr bequem für irgend
! ein Geschäft eingerichtet, und liegt gerade im
! Mittelpunkt der Stadt. Die Lotte worauf
daS HanS steht ist 20 Fuß in der Front und
230 Fuß lii der l iefe, auf welcher gleichfalls
ein guter Främ-St.ill nebst anderen beqnein«
licheii "banden errichtet ist. Eine Eistcrne
uno Wasiee -Heydra»? befindet sich im Hofe
nnd ein guter Keller ist unter dem ganze»
Haufe.

Gleichfalls, bietet derselbe zum Privat
! Verkauf an:

Drei Stadt Lottten,
gelegen in de>- Ann Straße, gerade f>cgcnü«

> l>er der Evangelischen Kirche und der "Frei-
en Halle," '7oße»0 an Lotte von Capt. I. I.

! Si. uiidt, entbaltend jede 60 Fuß i i Front
> und 230 Fnß in der Tiefe.

Kausliebbabcr 'önncn obiges Eigenthum
! zu irgend einer Zeit in Aiigeiischein nehme«,
! wei'ii sie sich melde» bei

Peter Hoffman.
Allentaun, Dec.'l9. nq-6m

Oer Poftreiter kommt!
Diej»ige die ibre Zeituiigeu zwischen Al-

l lentauu, Bethlehem, Hellerstaiiii, Spri'ng-
I tann, O.iläkerranii und Ober-Saneona wäb-
' rend dieses "ahr von mir haben tragen las-
! >en, belieben das Postgeld an die Plätze zu
l thun,wo sie ibre Zeitungen bekommen. Ich
babe meine Pflicht mit Treue gegen euch er«

> füllt, nnd ich denke meine Knnden werden
! die Jhiige anuj nicht versäumen.

Carl Singer.
j December 19. ' ,3m

N a ch r i ch t
wird bicrmit gegeben, daß Pbil > pPear«
so n, Assignie v. n John A. Groß, unter einer
freiwil!gen Ue! 'ischreibuug, seine Rechnnng

! in der Court von Cemmoii Pleas sur Lecba
! Caunty einberich!« bat. Daher wird hiermit
Nachricht gegeben, daß besagte Rechnnng
zur bestätign» ' der besagten Conrt von Com-
mon Pleas am 4. Februar nächstens, vorge<
le,,t werden wird, falls keine
gegen dieselbe > emacht wird.

Von den Urk nideii:

Cht jtian F. B'':tel, Proth.
Decemb. 26. »cj?4>u

N a ch richt
wird hiermit gegebe», daß CbarlesKeck,
Assigiiic ron Elias Weiß, unter einer srei«
will!g-n llcberschreibung, seine Rechnung in
der Court von Common Pleas fnr Lecha
Cannty einbei ichtet hat. Daher wird biermit
Z,'achrilt,t gegeben, daß besagte Rechnung
zur Bestätigung der besagten Court von Com-
mon Pleas an> 4. Februar nächstens, vorge-
lebt werden w.rd, falls keine Einwendungen
gegen dieselbe gemacht viid.

dei Urknnden:

Christiaii F. Beitel, Proch^^s
T-RINVIZAAWD

louut» vi lui «alo ,it ö?
ut "l)t> lii. iziimll

" '!0(1 ib.
t< >vi,!> nr> n>i°«>rti!iei>t os
t)'s>v, coli«»,», rillen

c;. 8ä«I5.

Ein fremder Schaafbock.
?7«.. Befindet sich seit gkraiimerZeit

ck dci»Platze des Unterschrie-
Salzburg Taunschip, /

Lecha Cannl». Der rechte Eigenthümer wird,
erüicht denselben nach Bcweisung seines
ReebtS uiid Zahliiug den Unkosten abzuho-
len bei

Martin Ritter.
Januar 16. »?3«,


